
Ausgabe Dezember 2016

Adventsbasar im 
Elisabeth-Haus

Seniorenbeirat mit
neuem Vorsitzenden

Lohner Weihnachtsmarkt
vom 24.11.-23.12.2016

Krippenausstellung im
Industrie Museum

Nieberdingschild
an Wilhelm Seelhorst

Handwerkerball
bei Hoyer



Gesamtverbrauch übrige Modelle l/100  km: kombiniert von 6,9 bis 4,7; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 183,0 bis 109,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: C–B. 
Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Thomann GmbH • www.autothomann.de
Bakumer Straße 22 • 49393 Lohne • Tel.: 0 44 42/92 11 07 

DIE NISSAN MITNEHM-TAGE:
EINSTEIGEN – LOSFAHREN!

NAVARA TEKNA Automatik
DC, 2.3 l dCi 4x4, 140 kW (190 PS), 
EZ 11/2016, 100 km, Bergan- und 
Abfahrhilfe, Navi mit AVM und 
Rückfahrkamera, Anhängerkupp-
lung, Diff erentialsperre u.v.m.

JETZT NUR: € 32.900,–

NOTE ACENTA+
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 08/2016, 500 km, Navi, Licht- 
und Regensensor, Blutooth®, USB, 
Tagfahrlicht, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Klimaautomatik u.v.m.

JETZT NUR: € 14.900,–

MICRA ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 06/2016, 500 km, Klima-
automatik, Bluetooth®, Geschwin-
digkeitsregelanlage, ZV mit FB, 
Fahrlichtautomatik, NSW u.v.m.

JETZT NUR: € 10.900,–

X-TRAIL 360° Automatik
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)
EZ 09/2016, 100 km, Regensen-
sor, Paket: Fahrer-, Spurhalte-, 
autonomer Notbrems-Assistent, 
Einparkhilfe, Rückfahrkamera u.v.m.

JETZT NUR: € 32.900,–

QASHQAI N-CONNECTA
12 l DIG-T, 85 kW (115 PS) 
EZ 10/2016, 10 km, Sitzheizung 
vorne, Navi mit AVM, LED-Tag-
fahrlicht Einparkhilfe vorne und 
hinten, Rückfahrkamera u.v.m.

JETZT NUR: € 25.500,–

JUKE N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
EZ 11/2016, 100 km, Navi mit AVM, 
18"-LM Felgen, Sitzheizung vorne, 
Regensensor, Klimaautomatik, 
LED-Tagfahrlicht, Teilleder u.v.m.

JETZT NUR: € 18.900,–

NOTE ACENTA+
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 10/2016, 100 km, Sitzheizung 
vorne, Navi, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Comfort Plus Paket, 
Klima inkl. Pollenfi ter u.v.m.

JETZT NUR: € 13.900,–

MICRA ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 06/2016, 10 km, Klimaanlage, 
Fahrlichtautomatik, Regensensor, 
Sitzheizung vorne, Tempopilot, 
NSW, Radio-CD mit AUX/USB u.v.m.

JETZT NUR: € 10.900,–

NV400 Kasten COMFORT
L2H2, 2.3 l dCi, 92 kW (125 PS)
EZ 04/2016, 100 km, elektr. FH 
vorne, Klimaanlage, Allwetterrrei-
fen, Bluteooth®, Einparkhilfe hin-
ten, beheizb. Außenspiegel u.v.m.

JETZT NUR: € 25.500,–

PULSAR N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
EZ 03/2016, 4.000 km, Navi mit 
AVM, Klimaautomatik, Geschwin-
digkeitsregelanlage, Tagfahrlicht, 
I-Key, Nebelscheinwerfer  u.v.m.

JETZT NUR: € 17.900,–

EVALIA TEKNA 7-Sitzer
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
EZ 11/2016, 100 km, Klimaauto-
matik, Regensensor, Scheiben ge-
tönt, Außensp. beheizbar, Tempo-
pilot, Navi, Rückfahrkamera, u.v.m.

JETZT NUR: € 22.750,–

MICRA N-TEC
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 07/2016, 10 km, Parksensoren 
hinten, Fahrlichtautomatik, Klima-
automatik, Navi, Lenkradfernbe-
dienung, Sitzheizung vorne u.v.m.

JETZT NUR: € 11.900,–

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

HE-207-187x260-4c-GW-3060.indd   1 01.12.16   16:17



1

Wilhelm Seelhorst erhält
den 19. Nieberdingschild

Im Jahre 1994 schloss sich der Bokerner Landwirt Wilhelm „Willi” Seelhorst ei-
nem Mühlener Hilfskonvoi in die Westukraine als Fahrer an. Die Not, die er damals
und ein gutes Jahr später in der Großstadt Luzk und Umgebung sah, erschütterte
ihn tief. Daheim erzählte er unter Freunden von diesen Erlebnissen. 

Sein Vorschlag, auch eigenständig Hilfe zu organisieren fiel sofort auf fruchtbaren
Boden. Bokerner sind Menschen der Tat! So organisierten sie ein Benefizfest in der
Reithalle und ermöglichten mit dem Erlös ihre erste Hilfslieferung für die Ukraine.

Als am 28. November 1996 die beiden Lastkraftwagen und ein Sprinter mit 13 Bo-
kerner aufbrachen, hatten sie nicht nur die Hilfsgüter im Gepäck, sondern auch eini-
ge Getränke für die abendlichen Lagebesprechungen und Rockmusik der Rolling
Stones. „Wir wollen keine Almosen bringen, wir wollen helfen und wollen dabei auch
Spaß haben und vermitteln!” hatten sich die Lohner auf die Fahnen geschrieben.

Jetzt, fast taggenau 20 Jahre nach dem Auftakt zeichnete die Stadt Lohne den
Begründer Wilhelm Seelhorst mit ihrer höchsten Auszeichnung, dem Nieberding-
Schild, aus. In seiner Laudatio wies Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer darauf hin
wie sehr Seelhorst mit seinem Engagement in der Tradition von Carl Heinrich Nie-
berding steht. Dieser Lohner Paradebürger aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts hatte sich neben vielen anderen Dingen stark sozial engagiert, wobei ihm die
Verbesserung der Lebensqualität der Heuerleute besonders am Herzen lag. In die-
sem Sinne ist der 19.Träger der Auszeichnung, die alle zwei Jahre von einer Kom-
mission verliehen wird, ein „gutes Beispiel für das ehrenamtliche Engagement”.

Gerdesmeyer fügte hinzu: „Wilhelm Seelhorst leistet einen großen Beitrag zum
friedlichen Miteinander in unserer Stadt... In seiner ruhigen, zurückhaltenden Art ist
er zu einem wunderbaren Botschafter Lohnes über die Grenzen hinaus” geworden.
Und es war gewiss sehr im Sinne des neuen Schildträgers, dass Gerdesmeyer hin-
zufügte: „Ein Stück weit gebührt auch der Bokerner Clique diese Ehrung.”

Im vollbesetzten Ratssaal, darunter alle acht Enkel des Preisträgers, zeigte Cli-
quenmitglied Otto Schulte anhand dokumentarischen Bildmaterials die Geschich-
te der Hilfstransporte auf. Insgesamt wurden 84 LKW, 47 Sprinter und mehr als
2.640 Tonnen Hilfsgüter in Marsch gesetzt - begleitet von 279 Personen, wobei
„Willi Seelhorst die LKW ausnahmslos organisiert und begleitet hat.” Diese Er-
folgsgeschichte ist nicht beendet. Schulte versprach: „Ich bin mir sicher, diese
Mannschaft wird auch in Zukunft hinter dir stehen!” Ein Team, das derzeit aus
etwa 20 aktiven Helferinnen und Helfern im Stamm besteht.

Doch geht die Unterstützung weit darüber hinaus. In seine Dankesworte schloss
Seelhorst sie alle ein, vor allem die Spender und Sponsoren: „Ohne sie wäre un-
sere Arbeit nicht möglich. Stoat us wiederhin bi!” appellierte er.

Die Besonderheit der Ehrung erfuhr Wilhelm Seelhorst durch langjährige Freun-
de aus der Ukraine. Die Dolmetscherinnen Dr. Halina Novak und Olha Tybor hatten
mit dem Priester und Caritas-Direktor Roman Burryk die 1500 Kilometer lange
Reise aus Luzk nicht gescheut, um Seelhorst in seiner Heimat für die große Un-
terstützung zu danken - und ihm ein kostbar gestaltetes Brot als Dankessymbol
zu überreichen.

Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer ehrt den Bokerner Wilhelm Seelhorst für sein
außergewöhliches Engagement in der Ukraine-Hilfe mit dem Nieberding-Schild.
Ihm zur Seite steht Lebenspartnerin Ingrid Sander. (Foto: W. Steinke)
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„Mannslüe bruukt wie nich”. (Foto: S.Bokern-Kersting)

Braucht Bokern-Märschendorf
wirklich keine Männer?
Schon 1.000 Karten im Vorverkauf abgesetzt

Diese Frage stellen sich die Theaterbegeisterten nicht nur in der Lohner
Bauerschaft, sondern auch die vielen Fans der Theatergruppe des Schüt-
zenvereins. Zumindest stutzt man beim Titel „Mannslüe bruukt wi nich”, das
Regisseur Peter van Koten auf seine Spieler umgeschrieben hat und das ge-
spickt ist mit tollen Spielszenen und trefflichem Humor. Schon bei den letz-
ten Proben liefen die Akteure mit einer Spielfreude auf, die selbst erfahrene
Theaterleute zum Staunen brachte. Gewohnt sicher im Text und mimisch
hervorragend spulte jeder Spieler seinen Part herunter, obwohl es bis zur
Premiere am 05. Februar noch etwas Zeit ist.

Ob in Bokern-Märschendorf tatsächlich keine Männer mehr benötigt wer-
den, darüber gibt das interessante, kurzweilige Stück Auskunft. Erfreulicher-
weise sind schon mehr als 1.000 Tickets im Vorverkauf bestellt worden. Vie-
le davon sicherlich für den Gabentisch zu Weihnachten.

Platzreservierungen und Vorverkauf im Internet unter www. Schuetzen-
verein-bokern-maerschendorf.de, oder bei Franz Josef van Koten, (Tel.:
806431). In der Januar-Ausgabe wird der Lohner Wind die Spieler vorstellen.

S 36/43 Liter

69.95 €  49.95 €
M 62/72 Liter

89.95 €  69.95 €
L 84/96 Liter

99.95 €  79.95 €

49.95 €

29.95 €
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4 RÄDER & DEHNFALTE

49393 Lohne · Lindenstr. 1 · Tel. 0 44 42 / 9100 75 · Fax 92 16 50

Sonntag von 13 - 18 Uhr geöffnet!g gMo.-Fr. von 9.00-18.30 Uhr
Adventssamstage von 9.00-18.00 Uhr geöffnet!

v. li.: Benno Dräger, Vors. des Heimatvereins Lohne, Türmer Heinrich Isfort, Eh-
rentürmer Werner Niehaus, Türmer Rainer Ostendorf, Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer; auf dem Bild fehlt der Türmer Hubert Wagner.

(Foto: Josef Dultmeyer, Stadtmedienarchiv)

Wertschätzung für die Lohner Türmer
durch den Bürgermeister

Als Wertschätzung für die Lohner „Türmer” hatte Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer einen Gesprächsaustausch mit denjenigen angesetzt, die das ganze
Jahr dafür sorgen, dass die Besucher Zugang zum Aussichtsturm haben. Seit
1994 ist der Turm wieder regelmäßig geöffnet. Der erste Lohner Türmer war Karl
Taphorn. Von ihm übernahmen Werner Niehaus und Ernst Loefs das Amt. Mit der
Gründung der Kompanie „Die Türmer” gingen Wartung und Pflege von Gelände
und Turm an die Mitglieder der Kompanie über, nämlich an Rainer Ostendorf,
Heinrich Isfort und Hubert Wagner.

Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer sprach seinen Dank dafür aus, dass unter
fachkundiger Aufsicht die Bevölkerung wieder regelmäßig den schönen Blick auf
Lohne und Umgebung genießen kann und dass die Türmer mit Engagement und
Interesse sich um ein bedeutendes Wahrzeichen Lohnes kümmern. So wird ne-
ben den monatlichen Öffnungszeiten jeweils zum 2. Weihnachts- und Ostertag
der Turm der breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Außerdem gibt es viele
Erwachsenen- wie auch Kindergarten- und Schulgruppen, die bei ihrem Aus-
flugsprogramm einen Extratermin zum Aussichtsturm vereinbaren.

Der Heimatvereinsvorsitzende Benno Dräger bedankte sich bei der Stadt Lohne
dafür, dass sie mit baulichen Maßnahmen den Aussichtsturm immer als Denkmal
mit Vorzeigequalität erhalte. Der Turm wurde 1908 vom Verschönerungs- und Ver-
kehrsverein, dem Vorgänger des Lohner Heimatvereins, mit Spendenmitteln inner-
halb eines halben Jahres errichtet. Nach der Erhebung Lohnes zur Stadt wurde der
Turm als Zeichen der erworbenen Stadtwürde errichtet.  Außerdem war beabsich-
tigt, wie das Wappen über der Tür mit dem Motto mit „Stadt und Land - Hand in
Hand” zum Ausdruck bringt, dass bei der Trennung Lohnes in eine Stadt- und eine
Landgemeinde der Zusammenhalt aller Lohner Bestand haben sollte.

BW Lohne III im Kreispokalfinale

Grün-Weiß Mühlen VI forderte die 3.Mannschaft des TuS BW Lohne III nur unwe-
sentlich im Halbfinale des Kreispokals. Beim 2:5 traten für Mühlen (v.l.) Hannes
Büscherhoff (1), Carsten Giehoff und Uli Möhlmann (1) an die Tische. Arnd Wem-
pe (3), Zafer Babacan (2) und Maryo Marasoiu ließen sich nicht überraschen und
freuen sich nun auf das Finale beim OSC Damme. (Foto: W. Steinke)
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Mit Tune können Sie schnell 
Leistungsalternativen erleben.

Mit Tune bleiben Sie mit ihren 
Hörsystemen immer anpassungsfähig.

Mit Tune haben Sie 
Sicherheit für die Zukunft.

Wir begeistern Sie.
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Erleben Sie mit den Tune-Hörsystemen von  
Audio Service 3 verschiedene Leistungs-
stufen. Bei Hörgeräte Arthur Müller 
können Sie mit einem Hörge-
rät direkt 3 unterschiedliche 
Leistungsstufen testen. 

Mit den Tune-Hörsyste-
men von Audio Service 
bleiben Sie flexibel. Sie 
kaufen heute Ihre Hör-

systeme zu einem attraktiven Einstiegspreis 
und können den Funktionsumfang 

Ihrer Hörsysteme in den nächs-
ten 6 Jahren bei Hörgeräte 

Arthur Müller erweitern 
lassen. Das bietet Ihnen 

die Sicherheit, auch 
in Zukunft an verän-
derte Situationen 
anpassungsfähig zu 
bleiben.

Wir begeistern Sie.
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Testen Sie jetzt 
die neuen Tune-Hörsysteme.
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Das Hören wieder voll genießen
bei Hörgeräte Arthur Müller in Lohne und Vechta.

Jetzt kostenlos und unverbindlich bei unserer großen Testaktion die neuen Tune Hörsysteme von
Audio Service testen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Alte Lohner Likörfabrik
Bahnhofstr. 17 · 49393 Lohne

Tel.: 04442 4094
www.hoergeraete-lohne.de
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Eine Charta religiöser Toleranz für Rixheim
Neben vielen Sachthemen befasste sich der Rat der Stadt Rixheim intensiv mit

einem gesellschaftlichen Thema. Bürgermeister Olivier Becht stellte detailliert eine
Vereinbarung vor, die von den Glaubensgemeinschaften ausgearbeitet wurde. Acht
Monate lang hatten unter der Moderation der Stadt die Geistlichen der katholi-
schen und der reformierten Seite sich mit dem muslimischen Iman und dem jüdi-
schen Rabbi ausgetauscht, um zehn Artikel auszuarbeiten, die die Grundlage des
friedlichen  Zusammenlebens unterschiedlicher Religionen in Rixheim bilden sollen.

Dieses kommunalpolitische Engagement überrascht, weil in Frankreich seit dem
Jahr 1905 eine totale Trennung von Staat und Kirche, <laicité>, Gesetz ist. Das re-
spektiert auch Rixheim, indem die Neutralität des (politischen) Landes und seiner
demokratischen Werte über jeglichem religiösen Anspruch stehen. Aber nach den
brutalen islamistischen Anschlägen des Vorjahres in Frankreich war es auch in
Rixheim zu Spannungen gekommen, die sich in einem Anstieg antisemitischer und
antimuslimischer Äußerungen zeigten. Das erforderte, laut Becht, Maßnahmen,
diese Beunruhigungen in ihren Keimen zu bekämpfen und so den religiösen und
sozialen Frieden in Rixheim zu sichern.

Es bleibt selbstverständlich so, dass die religiöse Glaubensausrichtung etwas
Persönliches ist, es zudem aber einen Dialog zwischen allen Religionen geben
muss. In diesem Kontrakt verpflichten sich die Verantwortlichen, dass eine freie
Religionsausübung ermöglicht wird unter Berücksichtigung von Werten wie Fried-
fertigkeit, Respekt der Gesetze, die Wertschätzung eines jeden Menschen und der
Toleranz. Somit hat radikalisierter Glauben keinen Platz in Lohnes Partnerstadt.

Zu der Wertschätzung des Menschen gehört die Gleichberechtigung der Geschlech-
ter genau wie die Toleranz gegenüber Glaubensgewohnheiten anderer. Als Beispiel ih-
rer Hilfe hier zeigt die Stadt auf, dass es in den Schulkantinen durchgängig ein vega-
nes bzw. vegetarisches Gericht gibt, das den religiösen Bereichen Rechnung trägt.
Andererseits sollen Provokationen vermieden werden, z.B. durch das Zur-Schau-
Stellen auffälliger Glaubenszeichen. Rixheim hat zudem vor, ein sichtbares Zeichen zu
gestalten, um den Dialog der Glaubensrichtungen im Stadtgebiet zu verankern: In dem
Park rund um die Teiche soll eine interreligiöse Grünanlage entstehen. 

Den Stadträten ist wohl bewusst, dass eine solche Charta nicht eine Garantie für
den religiösen Frieden ist, jedoch eine sehr feste Grundlage sein kann. Verwiesen
wurde auf die religiöse Vielfalt im Stadtrat, wo problemlos Mitglieder aller Glau-
bensrichtungen seit 2008 fruchtbar zusammenarbeiten. 

Letztlich fasste der Rat keinen formellen Beschluss zu der Vereinbarung. Jedoch
werden die Verantwortlichen der katholischen, der reformierten, der islamischen
und der jüdischen Seite diese zeitnah gemeinsam unterzeichnen und so für ihre
Glaubensbrüder und -schwestern ein deutliches seelsorgerisches Zeichen setzen.

Winterliches Rixheim: Zwar erhebt sich die Kirche St. Léger über der Stadt, doch
im städtischen Alltag soll tolerant ein friedliches und kooperatives Miteinander
aller Glaubensrichtungen fester zementiert werden. (Foto: W. Steinke)

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 

Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Mantel ab 8,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Heizung - Sanitär - Klima - Solar - Wärmepumpen 
Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 72 00 03 · Fax 0 44 42 / 72 00 05

(Foto: Bernard Warnking, Stadtmedienarchiv)

Danksagung an Wanderwarte
Der Heimatverein Lohne dankte der Wanderwartin Gertrud Majchszak

und den Wanderwarten Uwe Westphal, Gerhard Rossmann und Jürgen Sie-
bert für ein sehr abwechslungsreiches Wanderjahr mit wöchentlich ge-
führten Wanderungen, den Etappenwanderungen sowie vielen zusätzli-
chen Veranstaltungen.

Vereinsvorsitzender Benno Dräger hob in seiner Danksagung die präzi-
se Vorbereitung und Durchführung der fast 60 Wanderungen und die Ver-
lässlichkeit in der Betreuung der in der Regel ca. 50 Teilnehmer pro Wan-
dertermin hervor.



5

Lohner Leute:
Klaus Landsdorf
Schauspieler der Theatergruppe
Bokern-Märschendorf

Verheiratet: mit Sabine Landsdorf (geb. Mönnich)
Kinder: 2 (Sohn Malte 7 und Tochter Hanna 4)

LW: Herr Landsdorf, Sie sind begeisterter Theater-
spieler und in der Theatergruppe des Schützenver-
eins Bokern-Märschendorf aktiv, aber auch im En-
semble der Freilichtbühne Lohne wirkten Sie schon

einige Male mit. Seit wann betreiben Sie das Hobby und wie kamen Sie auf die Idee
dort aktiv mitzumachen?

Landsdorf: 1995 als es mich nach Lohne zog, war die Idee bei der Freilichtbühne aktiv zu
werden schon vorhanden, doch leider war ich viel unterwegs. 2004 wurde ich innerhalb der
Familie eingeladen hinter der Bühne für das Resort der Requisiten aktiv zu werden. Da hieß
es jetzt oder nie. Jedes Jahr zum Abschluss der Session müssen zwei ausgeloste Resorts
zur Unterhaltung ein kleines Theaterstück auf die Beine stellen. Darauf freuen sich alle. 2007
bestand dieses Abschlussstück aus Bühnenbau und Requisite, was das Angebot einbrachte
als Schauspieler mitzuwirken. Also flitzte ich 2008 als Oberleibläufer Kufa mit dem kleinen
Muck um die Gunst des Sultans. 2009 wurde es als Urobe in Wickie und die starken Män-
ner ein riesen Spaß und der Beginn einer sehr schönen Zeit als Schauspieler und weiterhin
als Teil der Requisite. 2011 bekam ich das spannende Angebot mich dem Theaterverein
Märschendorf anzuschließen und seither fühle ich mich auch auf der Innenbühne sehr wohl.

LW: Theaterspielen erfordert einen großen Zeitaufwand. Offensichtlich hat ihre Fami-
lie viel Verständnis dafür, oder?
Landsdorf: Wir leben das Theater als Familie - es sind lebendige Vereine mit Kinder-
gruppe, Jugendgruppe und den Erwachsenengruppen. Meine Frau Sabine ist ebenso
aktiv bei der Freilichtbühne - gefühlt sogar aktiver - unsere Kinder wachsen mit viel
Spaß und der Bühne auf. Es ist für uns das perfekte Hobby für die ganze Familie. Als
Zuschauer erlebt man die Bühne im Trubel, aber für uns ist es oft ein Ort der Gesellig-
keit, Ruhe und Gelassenheit, um gemeinsam etwas Sinnvolles zu tun und am Ende ein
tolles Ergebnis zu sehen - ein schönes Stück Lohne. Das Theater in Märschendorf ist
meine persönliche Perle die ich noch für mich alleine habe.

LW: Viele ihrer Mitspieler sind schon seit Jahren dabei und für sie ist es eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung, mit der man den Mitmenschen für 1½ bis 2 Stunden Freude bereitet.
Wenn man Sie auf der Bühne betrachtet, tendieren Sie auch in diese Richtung?

Landsdorf: Ja, auf jeden Fall. Das ist der Anspruch an uns selbst - den Mitmenschen
Freude zu bereiten oder sie einfach mal in eine andere Gedankenwelt zu entführen.
Spannend bleibt es immer wieder, wie das Publikum reagieren wird. Weiter ist es ein
Stück Kultur und Lebensart die zu Lohne gehört und überregional sehr beliebt ist, was
es meiner Meinung nach wirklich zu einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung macht.

LW: Bekannterweise steigt das Selbstbewusstsein eines Theaterspielers, das Auftre-
ten in der Öffentlichkeit wird sicherer und man geht besser und sensibler auf seine
Mitmenschen ein. Würden Sie das aus ihrer Sicht auch so sehen, oder was fasziniert
Sie besonders an ihrem Hobby?

Landsdorf: Die Faszination liegt für mich im stetigen Lernprozess der Persönlichkeit. Ob Interak-
tion, Sprache oder Gesang - jede Rolle kann etwas mit sich bringen, was die Persönlichkeit weiter
formt und hoffentlich verbessert. Eine Rolle so spielen zu können, dass die Zuschauer überzeugt
sind oder beginnen zu zweifeln was davon jetzt der echte Mensch ist, fasziniert mich dabei beson-
ders. Das Training von Stimme und Artikulation hat sicher auch eine positive Wirkung im Alltag.

LW: Herr Landsdorf, der Mensch ist aus den verschiedensten Gründen nicht jeden Tag
gleich gut aufgelegt. Haben Sie schon mal ungern an einer Probe teilgenommen?

Landsdorf: Sicher, es gibt und gab immer wieder diese Momente in denen das Leben
von der Seite angerauscht kommt und einen überfährt. Wenn die Probe aber gelaufen ist
hatte man meist selbst das was man den Mitmenschen mit einem Theaterstück gibt - ei-
nen kurzen Augenblick in dem die Konzentration auf das Spielen die Gedanken aus dem
Alltag zieht. Zusätzlich sind die anderen Schauspieler Freunde oder gute Bekannte - da
ist der eine oder andere Rat oder eine Hilfestellung gleich inklusive.

LW: Hat es für Sie schon mal die sogenannte Lieblingsrolle gegeben?
Landsdorf: Nein, das kommt hoffentlich noch. Ich bin für alles offen.

LW: In diesem Jahr verkörpern Sie in „Mannslüe brukt wi nich” einen Investor. Ihr Re-
gisseur Peter van Koten hat das Stück auf seine Spieler umgeschrieben. Wie man hört,
könnte das Stück zu einem großen Erfolg werden?

Landsdorf: So fühlt es sich jedenfalls an. Die Vorbestellungen laufen erfreulich gut. Wir
haben ja schon viel bei den Proben der anderen Theaterstücke gelacht, aber dieses
Stück begeistert auf seine ganz persönliche Art. Es hat sogar ein wenig Skandalcha-
rakter und Sie wissen ja - Skandale sind immer gut für den Erfolg. Ein typisches Bei-
spiel mit vielen Lernprozessen für die Persönlichkeit, da die Rolle des Investors eine
Menge zu bieten hat. Eine tolle Herausforderung.

LW: Herr Landsdorf, der Lohner Wind bedankt sich bei Ihnen für das ausführliche Gespräch
und wünscht Ihnen und dem gesamten Ensemble immer recht viel Freude und alles Gute.

Fitness - exklusiv für Frauen in Lohne

GUTSCHEINE BIS ZUM 24.12.2016

IN DEINEM STUDIO ERHÄLTLICH! Für unsere Mitglieder Bis zum 24.12.16
anmelden und 50,-€

Startsetgebühr sparen.
Ab 29,90 € monatlich.
Ohne Mindestlaufzeit.

statt 79,- € statt 99,- € statt 89,- €

Verschenk doch mal

Gesundheit ...
...mit einem unserer

Gutscheine!
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Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr

49401 Damme
Norbert Schaper GmbH
Große Straße 68
Telefon 05491/99930-0

FERNSEHEN WAR GESTERN
Bildkunst ist heute. Mit Farben, brillanter als im echten Leben. 
Mit Kontrasten, schärfer als je zuvor. Auf einem Bildschirm, dünner 
als ein Smartphone – dank OLED-Technologie. Wie gemacht für Trend-
setter des guten Geschmacks. Gönnen Sie sich ein echtes Meisterwerk. 
Den Loewe bild 7.
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Lohnes stellvertretender Bürgermeister Norbert Bockstette eröffnet den Weih-
nachtsmarkt auf dem Pierre-Braun-Platz. (Fotos: W. Steinke)

Ho, Ho, Ho… Weihnachtsmarkt!
24.11. bis 23.12.2016

Lohnes stellvertretender der Bürgermeister Norbert Bockstette, der den
erkrankten Tobias Gerdesmeyer vertrat, hatte offensichtlich gemischte Ge-
fühle bei der Eröffnung des Lohner Weihnachtsmarktes. Er freute sich über
die gute Resonanz, begrüßte artig das Musikduo Silke Büscherhoff/Maria
Franzke, um zu bedenken: „Es ist gar nicht so leicht bei den milden Tem-
peraturen Weihnachtsstimmung aufkommen zu lassen.” Dem schloss sich
mancher Besucher an, denn Glühwein und Bier hielten sich fast die Waage.

Aber Petrus hatte ein Einsehen und in Folgenacht sanken die Temperatu-
ren beträchtlich. Da machten Punsch und Glühwein doppelt so viel Spaß
und auf der wiederum überdachten Eisbahn stellte sich die rechte Stim-
mung ein.

Bis zum 23. Dezember hat der Weihnachtsmarkt täglich ab 11.00 Uhr sei-
ne Türen und Stände geöffnet, umgeben von einem bunten Programm. Die
Eisbahn lockt nicht nur Laufwillige, sondern zum wiederholten Male zur
Volksbank-Cup-Meisterschaft im Eisstockschießen für Vereine, Firmen
oder private Gruppen. Es geht durch einen Qualifikationsmarathon, ehe am
17. Dezember das Finale abläuft.

Donnerstags gibt es jeweils eine weihnachtliche After-Work-Party und
mittwochs den musikalischen Weihnachtszauber. Am Sonntagnachmittag
stehen die Kinder im Mittelpunkt. Diese überrascht der HGV Gans & am 20.
Dezember (Dienstag): für alle Rabatzz-Karteninhaber gibt es freien Eintritt
auf der Eisbahn. Einstimmung auf den Skiurlaub bietet die Après-Ski Party
(Freitag 16.12.), eine Stunde nachdem sich eine Gruppe zu einer weih-
nachtlichen Stadtführung aufgemacht hat (Anmeldung unter 04442-
730390).

Advent, Advent in Lohne auf dem Weihnachtsmarkt, wo die Eisbahn durch
angemeldete Gruppen auch am Vormittag genutzt werden kann (Tel.:
04442-3602)!

Maria Franzke (unten links) war zusammen mit Silke Büscherhoff für die musikali-
sche Stimmung bei der Weihnachtsmarkteröffnung zuständig.

Tapezierarbeiten · Spachtelarbeiten · Bodenbeläge
Stuckarbeiten · Innenanstrich · Kreative Technik · Sonnenschutz

Luchsweg 3 · 49393 Lohne · E-Mail: dietersprangel@web.de
Tel. 04442/88 77 622 · Fax 04442/88 77 623 · Mobil 0173/6115459

Frohe Weihnachtenund ein gutesneues Jahr!

Allen Kunden und

Freunden

wünschen wir

Frohe Weihnachten 

Südoldenburger
Gebäudereinigung

Telefon (0 44 42) 98 58-0 · Telefax (0 44 42) 98 58 29
info@gebaeudereinigung-thierbach.de · www.gebaeudereinigung-thierbach.de

und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr 2017.
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Adventsbasar im St. Elisabeth-Haus
Kurz vor der Adventszeit lockte das St. Elisabeth-Haus wieder große

Besucherströme zum Adventsbasar. Im Alten- und Pflegeheim boten
Aussteller, zumeist Hobbyhandwerker und Bastlerinnen liebevoll ge-
staltete Geschenke für die Weihnachtszeit an. Das begann in der Kü-
chenabteilung mit Marmelade und Likören, setzte sich mit Hand- und
Holzarbeiten, Weihnachtskarten, Pflanz- und Trockengestecken sowie
Büchern fort. Selbstverständlich war auch ein Heimbasar dabei mit Din-
gen, die vor allem die Bewohnerinnen und Bewohner liebevoll erbastelt
hatten. 

Verlockend war zudem die Gastronomie. Zunächst gab es mittags ein
leckeres Süppchen und dann am Nachmittag lockten an vielen Ecken
Kaffee- und Kuchenbuffets, eben eine perfekte Einführung in die vor-
weihnachtliche Zeit.

Gerhard Brinkmann und Mitarbeiter
Vogtstraße 2 · 49393 Lohne

Tel. 04442/93 20 00 · Fax 0 44 42/93 20 09

Allen Kunden und
Freunden

unseres Hauses danken wir
für die Zusammenarbeit

in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes

Weih nachts fest und viel
Erfolg im neuen Jahr.

Solche Nachbarn braucht der Mensch.

Dierken Bau und Fliesen GmbH
Industriering 13 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-92021

www.fliesen-dierken.de

Frohe Weihnachten

und ein schönes,

gesundes neues Jahr
 2017!

Ihr Fliesenspezialist!

NEUBAU • SANIERUNG • RENOVIERUNG

W LU FING
� Neufahrzeuge
� Gebrauchtwagen 
� Preisgünstige Reparaturen

Langweger Str. 1 · 49393 Lohne
Tel. 04442/93210

www.Auto-Wulfing.de

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest,
Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2017. 

L indenst raße  94  ·  Lohne · www.ot to-s ieve .de

� H E I Z U N G
� L Ü F T U N G
� S A N I T Ä R
� S O L A R

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2017!
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Krankengymnastik & Massage

Ph siotherapie
Swetlana Eswein

geprüfte Physiotherapeutin

Wir wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und alles Gute, Glück

und Gesundheit im neuen Jahr 2017!

Brinkstraße 18 · 49393 Lohne · Tel. 04442/72124



Mi., 07.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle Lohne

Do., 08.12., 18.30 Uhr - Weihnachtliche After-Work-Party
Zum Feierabend-Glühwein
mit den Kollegen auf den Weihnachtmarkt.

So., 11.12., 15.00 Uhr - Kindernachmittag
mit Kinderpunsch und Musik für Kinder
17.00 Uhr  - Weihnachtsmusik mit dem Spielmannszug

Mo., 12.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
Vorrunde der Meisterschaft im Eisstockschießen für Firmen,
Gruppen und Vereine

Di., 13.12., 19.30 Uhr - Eisstockschießen
Freies Training ohne Anmeldung, Gebühr pro Person: 3 Euro

Mi., 14.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle

Do., 15.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
FINALE der Meisterschaft im Eisstockschießen

Fr., 16.12., 18.00 Uhr - Advent · Advent
75-minütige weihnachtliche Stadtführung mit Glühwein und
Spekulatius. Teilnahme ohne Anmeldung möglich. Kosten 7,-
Euro inkl. Verköstigung. Treffpunkt: Haupteingang Rathaus,
Vogtstraße 26. Infos: Städtischer InfoPunkt. 04442-730390.

Fr., 16.12., 19.00 Uhr - Après-Ski-Party
Das winterliche Partyvergnügen zur Einstimmung auf den
nächsten Ski-Urlaub

Sa., 17.12., 18.00 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber

So., 18.12., 15.00 Uhr - Kindernachmittag
mit Kinderpunsch und Musik für Kinder

So., 18.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Stadtkapelle Lohne

Di., 20.12., 14.00 Uhr - Rabatzz On Ice
Freier Eintritt auf der Eisbahn für alle Rabatzz-Karteninhaber,
präsentiert vom HGV Gans & gar Lohne

Mi., 21.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle Lohne

Fr., 23.12., ab 11.00 Uhr - Warten auf das Christkind

Öffnungszeiten:
Weihnachtmarkt täglich ab 11.00 Uhr,
Eisbahn täglich ab 14.00 Uhr
Schulen/Kindergärten auf telefonische Anmeldung
auch vormittags ab 8.00 Uhr (04442-3602)

Eintritt:
Kinder (bis 14 Jahre): 3,50 Euro  -  Erwachsene: 4,50
Euro
Schlittschuh-Ausleihe: 3,50 Euro
Sonderkondition für Schulklassen/Kindergärten:
Eintritt: 2,50 Euro
Eintritt für VYP-Club-Mitglieder und Inhaber
der Vobis-Card zahlen nur: 1,50 Euro
(Mitgliedskarten an der Kasse der Eisbahn vorlegen.)

Lohner Weihnachtsmarkt vom 24.11. bis 23.12.2016
Täglich ab 11.00 Uhr auf dem Pierre-Braun-Platz am Neuen Markt mit überdachter Eisbahn
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Programm

Herausgegeben vom Heimatverein Lohne präsentiert das redaktionelle Team die
Ausgabe „Laon - Lohne 2016” (vorne v.l.): Bernard Warnking (Foto), Benno Drä-
ger (Text), (hinten): Kerstin Burdiek (Lektorat), Wolfgang Klicka (Layout), Irmtrud
Rießelmann (Druck). (Foto: W. Steinke)

„Laon – Lohne 2016” ein historisches Kleinod
Der Heimatverein Lohne hat eine langjährige Tradition, um ein auslaufendes Jahr

Revue passieren zu lassen. Was einst die Schriftenreihe „Kennst du deine Heimat?”
mit ihren 24 Ausgaben war, ist seit der Jahrtausendwende in dem Jahresband
„Laon - Lohne” zusammengefasst. Mit dem neuen Band für das Jahr 2016 stößt der
Heimatverein allerdings an seine Grenzen. Die 288 Seiten sind nicht mehr zu über-
bieten. Bei der Präsentation gestand Benno Dräger, der Vorsitzende des Heimatver-
eins, dass zwei Beiträge auf die kommende Ausgabe verschoben werden mussten.

Die bewährte Redaktion mit Benno Dräger, Bernard Warnking (Bild), Kerstin Bur-
diek (Lektorat), Wolfgang Klicka (Lay-
out) und der Druckerei Rießelmann
konnte erneut 28 Autoren finden, die
nicht nur den Jahresablauf anspruchs-
voll in Text und Bild festhielten, son-
dern auch neueste Erkenntnisse und
Aufarbeitungen der Lohner Geschichte
vorstellten. Mithin ist dieser Band, der
sich zudem auch ausführlich mit Kunst
und Kultur sowie der Natur und Umwelt
beschäftigt, mehr als „nur” eine Jah-
reszusammenfassung und gehört so-
mit in jeden Lohner Haushalt.

„Laon - Lohne 2016” ist in einer Auf-
lage von 2200 Exemplaren erschienen
und kann zum Preis von 9,80 Euro im
Lohner Buchhandel, im Industrie Mu-
seum, im Stadtmedienarchiv, beim Hei-
matverein oder per Internet erworben
werden. Auch frühere Jahrgänge sind
noch erhältlich, wenn einige jedoch
kurz vor dem „Ausverkauf” stehen.

BRÄGELER FORST 2C · 49393 LOHNE
0 44 42 - 93 77 - 0
WWW.HIER-GIBTS-DACH.DE

Matthias Bornhorst
Jägerstraße 81, 49393 Lohne

Tel. 0 44 42 / 71 768
Mobil 0 1520 / 8 97 42 31

matthias.bornhorst@ewetel.net
www.tischler-bornhorst.de

 Einbauschränke
 Einzelmöbel
 Laminatverlegung
 Sonderanfertigungen
 Montage von

   Zimmertüren

Allen Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!

Tischler Bornhorst
Einbau · Umbau · Neubau



Tankstellen | Heizöle | Diesel | Schmierstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
Diepholzer Straße 36 · 49439 Steinfeld

Telefon (0 4442) 9 25 10 · Telefax (0 44 42) 9 25 14
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Verschenken Sie zu
Weihnachten doch
einen Tankgutschein!
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Weihnachtliches im Industrie Museum
Wirtschaftliche Entwicklung und Infrastruktur, Arbeitsverhältnisse der Beschäftig-

ten u.a. stehen normalerweise im Mittelpunkt von Ausstellungen im Industrie Mu-
seum Lohne. Doch zum dritten Mal bekommt das Interieur eine besondere gefühls-
mäßige Note durch die „Krippenausstellung mit Weihnachtsbäckerei“. Mehr als 100
Krippen aus dem eigenen Magazin, besonders jedoch aus der Sammlung des 74-
jährigen Quakenbrückers Hubert Drees eröffnen den Besuchern eine weihnachtli-
che Museumslandschaft. 

Diese wird ergänzt durch ein ausführliches Rahmenprogramm, das all jene Dinge
beinhaltet, die traditionsgemäß in der vor- und weihnachtlichen Zeit Freude bereiten:

-  Samstag/Sonntag (10./11. Dezember): bei gutem Wetter Lichterfahrt mit dem
Weihnachtszug Jan Spieker durch das weihnachtliche Lohne mit Besuch des Weih-
nachtsmarktes.

-  Sonntag 11. und Sonntag 18.Dezember (jeweils ab 14 Uhr): traditionelle Weih-
nachtsbäckerei im Museum unter Anleitung von Clemens Willenbring

-  Sonntag 18. Dezember (17 Uhr): Plattdeutsche Weihnachtslieder mit dem Chor
„Sing man tau“ (Leitung Karin Blömer).

-  Sonntag 26.Dezember und Sonntag 8. Januar (15 Uhr): Führung durch die Aus-
stellung mit Hubert Drees.

Die Ausstellung endet am 22. Januar 2017 - eigentlich elf Tage zu früh, denn ur-
sprünglich ging die Weihnachtszeit bis zum 2. Februar (Lichtmess).

In vielen Haushalten ist die Weihnachtskrippe ein fester Bestandteil des festlichen
Treibens. Da war es kein Wunder, dass es einen großen Andrang bei der Eröffnung
der Krippenausstellung im Industrie Museum Lohne gab. (Foto: W. Steinke)

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.45 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Lohne • Syke • Weyhe • Bremen

Ein schönes Weihnachtsfest, Glück,
Zufriedenheit und ein

gesundes neues Jahr 2017!

Brinkstraße 7 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9362-0 · Fax 04442-9362-22

lohne@brandscheidt.de · www.brandscheidt.de

Ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr 201 7!
Fugunternehmen

A. Weihs
Fug-Versiegelungsarbeiten
Altfugensanierung
Betonsanierung

Hirschweg 6 · 49393 Lohne
Tel. Weihs: 0 44 42 / 22 62 · Fax 7 27 89
www.fugunternehmenweihs.de

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Spray Tanning · Termine nur nach Vereinbarung · Tel.: 0171-7868362

VITAMIN D
Natürliches Doping für deinen Körper
Tanke Gesundheit & Energie
in deinem Solarium!

Viele Weihnachtsangebote!

Wir erwarten Sie in unserem

Wir, das Team vom Inselstudio möchten uns für
Ihre Treue und Freundlichkeit bedanken und Ihnen

ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Gesundheit im Jahr 2017 wünschen!

�
�
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�
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�

�



49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 0 44 42 / 70 55 94

info@zimmerei-kruse.net · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei
Bauklempnerei

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2017!

Michael Espelage
Das Team der Öffentlichen

von der Brinkstraße 43

Telefon 0 44 42/35 31

�

�

�

�

�
�

�

49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Elektroinstallationen � Kundendienst
Starkstrom � Schwachstrom

Schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr 2017!
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

„Dat kummp aals an’n Dag“ 
„Dat kummp aals an ́ n Dag” ist das 3. Buch von Hildegard Tölke in der Rei-

he: „Plattdütsche Geschichten un Döntkes taun Läsen, Vörläsen un Vertelln.”
Die einzelnen Geschichten mit hochdeutschen Untertiteln erzählen lusti-

ge und nachdenkliche Begeben-
heiten aus dem heutigen  Le-
bensbereich.  Auch  „Nicht-
Plattschnackern” macht das Le-
sen kaum Mühe. Lautes Lesen
bringt den Klang der Sprache
schneller ins Ohr und erleichtert
das Verstehen. Im Wortverklorn
werden einige Ausdrücke er-
klärt. Das Buch ist ab sofort in
allen Buchhandlungen im Ol-
denburger Münsterland, im In-
dustrie Museum Lohne und bei
der Herausgeberin Hildegard
Tölke, erhältlich.
(hildegard.toelke@ewetel.net -
zum Preis von 12,95 €)

Fleischerei Max Olbrich
Bekannt für

Qualität und Frische!

Lindenstraße 28 · 49393 Lohne · Tel. 04442/4074

Wir wünschen Ihnen
besinnliche

Weihnachtsfeiertage und
alle guten Wünsche
für ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2017!

Sport Dauny GmbH • Vogtstr. 8 • 49393 Lohne • info@sport-dauny.de
TELEFON 0 44 42 / 7 02 47 67 • Fax 0 44 42 - 7 02 47 68

Weihnachts-Aktion
TEXTILVEREDLUNGSPAKET
WUNSCHNAME/NUMMER
VEREINSNAME/WAPPEN

€ 10,00
z.B. HOODY u.v.m.
26.00 € / 30.00 €

eihnachW hts-Aktionn

. 8 •ogtstrr.t Dauny GmbH • VSpor
TELEFON 0 44 42 / 7 02 47

eihnachW

z

VTEXTIL
WUNSCH
VEREINS

.B. HOO
26.00 € /

.t-dauny 49393 Lohne • info@spor
7 67 • Fax 0 44 42 - 7 02 47 68

hts Aktion

DY

AKETVEREDLUNGSPPA
HNAME/NUMMER

APPENSNAME/WWA

€ 10,0
.m.u.v

/ 30.00 €

de

n

Wir wünschen allen Kunden und Freunden
unseres Hauses frohe Weihnachten

und ein tolles, gesundes 2017!

Michael Zobel Prokura erteilt
Lohne.  Vorstand und Aufsichtsrat der Volksbank Lohne-Mühlen eG ha-

ben Michael Zobel, dipl. Bankbetriebswirt ADG jetzt Prokura erteilt. Er ist
damit berechtigt, die Bank im Außenverhältnis gemeinsam mit einem Vor-
standsmitglied zu vertreten. Geboren im Jahre 1982 begann seine Ausbil-
dung zum Bachelor of Arts (B.A.)
im Studiengang Banking and Fi-
nance bei der Volksbank Lohne-
Mühlen eG im Jahre 2003. Das
Genossenschaftliche Bank-Füh-
rungsseminar (GBF) der Akade-
mie Deutscher Genossenschaf-
ten auf Schloss Montabaur
beendete er erfolgreich mit dem
Titel Diplomierter Bankbetriebs-
wirt Management im Jahre
2012. Seitdem leitet Michael Zo-
bel den Bereich Firmenkunden
der Bank. Herzlichen Glück-
wunsch. (Foto: kl. Schlarmann)



Wir wünschen 
all unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten
ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr! 

Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 - 92430
www.froehle-lohne.de
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Dat neie Johr
Von Elisabeth Meyer

Dreihunderfifundsestig Daoge
sünd nu rüm.
Un manchereine kick sich üm,
wat is loopen in dat letzte Johr,
worden alle Wünske wohr?
Dat letzte Johr güng up un daol,
Manges Glück un manchet maol
möss so mancherein erläben,
dat ganz eigen is so‘n Läwen.
Bie ein Autounfall up dei Straoten
Mössen einige er Läben laoten.
Schwore Krankheiten in dat Johr
worden af un tau uck wohr.
Doch neiet Läben up dei Ern,
dorfan kun man faoken hörn.
Fremde Lüe köm in’t Land,
wie gewen gerne er dei Hand.
Glücklich fäühlt nu väle sick bie uus
hebbt sei doch endlich ein Tauhuus.

So geiht dat immer up un aff;
dei Hoffnung bliff,
dei nimmt nich aff.
Jedet Jaohr dat nei beginnt,
Lüe immer vuller Hofnung sind.

Un dorüm wenn
dat neue Johr fang an,
fuller Hoffnung man dann
säggen kann:
„Glück säg’s Neijaohr”
denn Glück un Sägen för
Jedemann up allen Wägen.
Dat is, wat wie för’t neie Jahr
gern wünsken daut
un wenn dat klappt, dann geiht
alle Lüe gaut.
Mit dissen Gedanken dann gerne hüt:
„Glück säg‘ ns Neijohr”
jau Alletied!

Den Auftakt der dreiteiligen Vortragsreihe „500 Jahre Reformation” gestalteten die
Vechtaer Professoren Dr. Karl Josef Lesch und Dr. Eberhard Ockel. Pastorin Ute
Young moderierte und Anna Remmers sorgte für die musikalische Untermalung.

(Foto: W. Steinke)

Reformationsreihe ein Erfolg
Sichtlich zufrieden waren Pfarrerin Ute Young von der evangelischen St.

Michaelsgemeinde und der katholische Theologieprofessor Dr. Karl Josef
Lesch mit einer dreiteiligen Vortragsreihe „500 Jahre Reformation”. Ein-
geladen hatte der Ökumenische Arbeitskreis der evangelischen Gemeinde
St. Michael und der katholischen Gemeinde St. Gertrud. An jedem der drei
Abende kamen mehr als 80 Interessierte in das Ludgeruswerk, um sich
über die Geschichte der Kirchenspaltung, über Wege zur Einigung, zum
Miteinander zu informieren. Doch die vielseitigen Referenten gingen da-
rüber hinaus in einer Art Gegenwartsanalyse und einem Ausblick auf die
Zukunft der Ökumene.

Und der stimmte optimistisch. Zwar soll die religiöse Vielfältigkeit unter
dem Dach des Glaubens an Jesus Christus durchaus beibehalten werden,
doch ist in vielen Bereichen das einstige starre Gegeneinander zu einem -
durchaus manchmal noch kontroversen - Miteinander geworden. Beson-
ders bei der jungen Generation spielt diese Thematik „katholisch hier,
evangelisch dort” eher eine untergeordnete Rolle. Sie orientiert sich, so-
weit religiös geprägt, an den Grundwerten des Christentums, die für alle
Christen gleichermaßen gelten.

Orthopädie - Schuhtechnik

Schuhhaus-Wulf
Das Haus für fußgerechte Schuhe

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und wünschen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Clemens-August-Straße 22 (Nähe Gesundheitszentrum)
49413 Dinklage · Telefon 04443/4815

• orth. Maßschuhe
•  orth. Schuhzurichtungen
• Innenschuhe
•  Einlagen nach Maß
• diabetische Einlagen und Schuhversorgung

Kostenloser Bringdienst
innerhalb Lohnes

Am Waldbad 9, Lohne, Tel. 15 29

Großer
Weihnachts-

baum-
Verkauf

Inh. Claus Citzler
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Fahrzeug- und
Industrie lackierungen

Frohe Weihnachten und ein gutes,
erfolgreiches neues Jahr 2017!

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von

� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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Geburten
November 2016

Elyas Söyler, geb. 07.10.2016
Tatjana Söyler

Fabian Rzepnicki, geb. 31.10.2016
Marika Rzepnicka und Lukasz Rzepnicki, Diepholz

Mattis Becker, geb. 01.11.2016
Petra und Garrelt Becker, Bakum

Selim Bengi, geb. 01.11.2016
Gülsah und Ismail Bengi, Lohne

Ahsen Bengi Kaya, geb. 02.11.2016
Elifreyyan und Abdülkadir Kaya, Drebber

Lukas Antonio Brenner, geb. 04.11.2016
Melanie und Michael Brenner, Lohne 

Marie Buck, geb. 04.11.2016
Silvie und Andreas Buck, Damme 

Mats Schuller, geb. 04.11.2016
Lea und Stefan Schuller, Wetschen 

Tom Lücking, geb. 05.11.2016
Anna und Matthias Lücking, Lohne

Hanno Stephan Hermes, geb. 7.11.2016
Marion und Stephan Bernhard Hermes, Vechta

Philipp Frolikow, geb. 7.11.2016
Julia und Johann Frolikow, Lohne

Louise Timmermann, geb. 07.11.2016
Martina Welp und Andreas Timmermann, Steinfeld 

Viktoria Wolfer, geb. 08.11.2016
Kristina und Leonid Wolfer, Diepholz 

Jakub Pavlik, geb. 09.11.2016
Jana und Milan Pavlik, Diepholz 

Lara Önal, geb. 11.11.2016
Anke und Ümit Önal, Lohne 

Eva Zumbrägel, geb. 11.11.2016
Viktoria und Michael Zumbrägel, Vechta 

Mira Vogt, geb. 17.11.2016
Yvonne und Daniel Vogt, Vechta

Henrieke Kamphaus, geb. 19.11.2016
Barbara und Thorsten Kamphaus 

Elijah van Anken, geb. 18.11.2016
Sabrina und Mirko van Anken, Barnstorf 

Victoria Alice Catherwood, geb. 20.11.2016
Katharina und Iain David Catherwood, Steinfeld 

Paul Brinkmann, geb. 24.11.2016
Manuela und Michael Brinkmann

Tabea Freya, geb. 25.11.2016
Jessica und Sven, Lohne 

Ben Diekmann, geb. 29.11.2016
Oxana und Sven Diekmann, Barnstorf

VdK auf Schokotour 
Nach Nebel folgt Sonnenschein. Zu einer Tagesfahrt nach Köln, zum

Schokoladenmuseum, war die Sonne im Gepäck. Bei einem Zwischen-
stopp wurde ein selbstzubereitendes Frühstück gereicht. In Köln ange-
kommen wurde der Kölner Dom besichtigt. Am Rhein entlang ging es zu
Fuß zum Schokoladenmusem. Einem Schiff aus Glas und Metall gleich,
liegt das Museum im Rheinauhafen direkt vor der Altstadt in der Nähe des
Kölner Doms. Das weltweit einzigartige Museum präsentiert facettenreich
die Geschichte und Gegenwart des Kakaos und der Schokolade. Dort wur-
de eine Führung gemacht, wo man die Schokolade von der Frucht bis zum
Genuss sehen konnte.

Im Cafe mit den Panoramafenstern auf den Rhein schauen und Kaffee,
Tee, Kuchen und den leckeren Kakao genießen. Gut gestärkt ging es dann
auf die Heimreise.

Mit dem Sozialverband Lohne-Dinklage on Tour
Ein mehr als reichhaltiges Jahresprogramm kann der VdK seinen Mit-

gliedern und Gästen vorlegen. Los geht es mit der Kohl-Tour der Stadt Loh-
ne im Februar, im April geht’s zum „Bahnhof” in Merzen zur Kaffeetafel.

Im Mai steht der Mehrtagesausflug zur den Kulturstätten des Reforma-
tors Martin Luther an. Besucht werden die Stätten seines Wirkens, aber
auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz, so geht es zur Sektkellerei
Rotkäppchen und zur Waffenstadt Suhl. 

Ein Besuch im Glocken-Museum Gescher und eine Führung in der Glo-
ckengießerei sind im Juni angedacht. Im Juli ist ein Info-Besuch in der
Tuchmacherstadt Bramsche mit Museum und Kaffeetafel.

Wie wird ein Mercedes gebaut, das erfahren die Mitglieder und Gäste bei
einem Besuch des Mercedeswerkes in Bremen im August.

Auch an Fußballfreunde und Liebhaber des guten Bieres wird gedacht.
Im September wird das Weser-Stadion und die Brauerei Haake-Beck in
Bremen besucht.

Was den Männer recht ist, gilt auch für die Damen. Im Oktober geht es
zur Modenschau und Weserfahrt, mit Kaffeetafel auf dem Schiff, zum Mo-
detreff Oldemeier. Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch des Weih-
nachtsmarktes auf Schloß Gödens.

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-81700

www.krankenhaus-lohne.de
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4 Fragen an:  Rolf Klein  -   Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einem Neu-Lohner
1. Sie sind Rentner und neu nach Lohne gezogen. Wie würden Sie die Menta-
lität der Lohner und die Lebensqualität in unserer Stadt beschreiben.

Mir ist als Neu-Lohner aufgefallen, dass die Lohner offen und freundlich miteinander um-
gehen. Selbst am Nachmittag wurde ich mit einem freundlichen Moin begrüßt. Das ist für
mich neu. Bei Einkäufen sind die Menschen ebenfalls sehr entgegenkommend und es ist für
mich sehr angenehm, wenn man mit plattdeutsch angesprochen wird. Ich spreche zwar
hochdeutsch und verstehe nicht jedes Wort, aber ich habe das Gefühl, ich bin nicht in einer
anonymen Großstadt. Plattdeutsch ist eine Umgangssprache, die Zuneigung ausstrahlt. Für
mich waren frühere Besuche bei Bekannten in Lohne immer positiv. Lohne ist eine familien-
freundliche Stadt mit viel Grün und Natur sowie auch guten Radwegen. Die Häuser sind mit
tollen Gärten umgeben. Und es herrscht eine geringe Arbeitslosigkeit. Wenn ich nach Lohne
komme und die großen Häuer sehe, denke ich immer: Hier gibt es viel Geld.

2. Sie waren beruflich im handwerklich-technischen Bereich tätig. Was wür-
den Sie aus Ihren Erfahrungen jungen Menschen für ihren Lebensweg in
Ausbildung und Beruf empfehlen?

Eine gute Schulausbildung ist für mich als Handwerker Grundlage und eine Vorausset-
zung, einen technischen Beruf zu erlernen. Denn in einem technischen Beruf muss man
handwerkliches Geschick und theoretisches Wissen vereinbaren können. Man sollte ein
guter Praktiker sein und logisch denken können. Sind diese Voraussetzungen für einen jun-
gen Menschen vorhanden, ist sein Lebensweg meines Erachtens einfacher zu schaffen.
Dabei sollten junge Menschen in ihrer Ausbildung auch immer an ihre Pflichten denken.
Mein erster Eindruck aus der Lohner Arbeitswelt ist der, dass wir in Lohne noch genügend
junge Leute haben, die diese solide Grundeinstellung zur Arbeit haben. Das ist letztlich
Lohnes Kapital für eine gedeihliche Zukunft.

3. Was ist aus ihrer Sicht für ein gutes Leben im Alter in einer Stadt wichtig
und wo sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten speziell in unserer Stadt.

Eine ebenerdige, preiswerte Wohnung, Einkaufsmöglichkeiten in der näheren Umgebung,
sowie eine gute medizinische Versorgung sind meines Erachtens wichtig. Aber auch Senio-

renresidenzen, Betreutes Wohnen sowie auch Angebote für das Miteinander von Alt und Jung
gehören dazu. Wichtig für eine gute Lebensqualität sind, so finde ich, auch anspruchsvolle
kulturelle Angebote und ein gutes Auskommen mit der Nachbarschaft. Und mit Blick auf Loh-
nes Innenstadt hätte für mich Priorität: Eine Fußgängerzone als Flaniermeile mit Cafés, klei-
nen Geschäften, Speiselokalen, Textilgeschäften und möglicherweise ein Warenhaus. Einige
gute Ansätze davon finden sich schon in meiner neuen Heimatstadt.

4. Wenn Sie Wünsche frei hätten, was würden Sie optimieren?
Einen Linienverkehr mit festen Zeiten gerade auch für die ländliche Umgebung im 30-Mi-

nuten-Takt könnte eine Bereicherung sein auch für die Belebung der Lohner Innenstadt und
der Geschäftswelt. Ein weiterer Punkt: Der Kreuzungsbereich Bakumer Straße/Nordtangen-
te/Bahnlinie ist eine Katastrophe. Staus und Wartezeiten. Hier würde vielleicht eine Unter-
führung eine dringend benötigte Entlastung schaffen können.

V.li.: Wolfgang Wischer, Marie-Theres Rießelmann, Rolf Klein und Elisabeth Meyer.
(Foto: Privat)

Clemens Haskamp führt den Seniorenbeirat
Vor knapp fünf Jahren wurde der Seniorenbeirat Lohne ins Leben gerufen. Lohnerinnen

und Lohner wollten sich ehrenamtlich in einem Team um die Belange der Senioren in ih-
rer Stadt kümmern. In Zusammenarbeit mit dem Seniorentreff des Ludgeruswerkes wur-
de eine Reihe von Projekten ins Leben gerufen. Der Rat der Stadt Lohne hob den Einfluss
des Gremiums an, indem der Vorsitzende eine beratende Stimme in allen Sitzungen des
Ausschusses für Jugend, Familien, Senioren und Soziales hat. 

Alle Lohner Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren gehören der Seniorenversammlung
an und wählen den neunköpfigen Seniorenbeirat, der aus seinen Reihen vier Mitglieder in
den geschäftsführenden Vorstand beruft. Erster Vorsitzender war bislang Wolfgang Fi-
scher, der aus gesundheitlichen Gründen nicht wieder zur Wahl stand.

Sein Nachfolger ist Clemens Haskamp, bislang Rechnungsführer, seine Stellvertreterin
Dagmar Krapp. Hans Hogeweg fungiert weiterhin als Schriftführer und zum neuen Rech-
nungsführer wurde Friedhelm Heckmann bestimmt. Als Beisitzer wählte die Versammlung
Christina Brämswig, Elisabeth Meyer, Karl-Heinz Heine, Horst Limke und Clemens Westendorf.

Einig waren sich der scheidende Vorsitzende Wolfgang Fischer und Bürgermeister Tobias
Gerdesmeyer, der in seiner Begrüßung einige Aufgaben umriss, denen auch Fischer in seinem
verlesenen Rechenschaftsbericht Vorrang gegeben hatte wie die Barrierefreiheit im Stadtbild
oder die öffentliche Sicherheit in Lohne. Angesprochen wurde zudem der Mangel an bezahl-
barem Mietwohnungsbau in Lohne. Fischers Rechenschaftsbericht drückte aus, dass sich der
Seniorenbeirat auf einem „guten Weg“ befindet: „Der Anfang ist gemacht!”

Bevor er auf die nächsten Schritte einging, dankte Haskamp den ausscheidenden Mit-
gliedern Wolfgang Fischer, Christa Hackmann, Hans Diekmann und Dieter Baumeister, die

nicht mehr zur Wahl standen. Haskamp versprach eine kontinuierliche Weiterarbeit, in der
zunächst Beschlüsse aus der letzten Wahlperiode abgearbeitet werden müssen. Ansons-
ten liegt der Schwerpunkt darin, die demographische Entwicklung im Auge zu behalten
und so in der Lage zu sein, gegebenenfalls schnell zu reagieren.

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Der neugewählte Seniorenbeirat der Stadt Lohne tritt sein Amt an mit (von links)
Karl-Heinz Heine, Friedhelm Heckmann (Rechnungsführer), Elisabeth Meyer, Cle-
mens Haskamp (Vorsitzender), Dagmar Krapp (stellvertretende Vorsitzende),
Hans Hogeweg (Schriftführer), Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, Horst Limke.
Es fehlen Christina Brämswig und Clemens Westendorf. (Foto: W. Steinke)
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City Line 7
Verstärkter Alurahmen, Federgabel-/
Sattelstützenfederung, 7-Gang
Shimanoschaltung,
LED Beleuchtung

Hochwertiges BMX-Rad X4U
mit Rotor, 14 mm Achsstärke,
Stunt-Pegs,
verstärkte Laufräder

Am Markt 27
49413 Dinklage

Tel. 0 44 43 / 13 17
Fax 0 44 43 / 96 17 43

Das Fahrrad-Fachgeschäft
mit der großen Auswahl.

Macina Force 27,5”
Bosch Performence CX Motor mit 400 Wh Akku,
Alurahmen, Fedelgabel mit Look-out Funktion,
Shimano Deore-Schaltung,
Shimano Hydraulikbremse,
Hervorragend
im Preis-
Leistungs -
verhältnis!

Macina Joy
Bosch Mittelmotor mit 400 Wh Akku, Shimano Scheiben-
bremse hydraulisch, Racktime System-Gepäckträger,
erhältlich als Herren, Trapez- oder Wave-Rahmen,
Top-Ausstattung

Das Beste - von uns zum Fest!
Kamphaus Edition

Aluminiumrahmen, Federgabel-/Sattelstützenfederung,
LED Scheinwerfer, Shimano Nabendynamo, 7-Gang

Nabenschaltung, Hebie-Zweibein-
ständer, Abus-Schlosssystem.

€2299.-

LC 15
Hochw. Trekkingrad mit LED-Beleuchtung, Federgabel-/
Sattelstützenfederung, Standlicht, als Wave-, Trapez- und
Herrenrahmen erhältlich, verfügbar auch
in 7-Gang Nabenschaltung und
verschiedene
Farben

€ 499.-

€ 649.-

Komfortaus-
stattung

inkl. Reisenthel
Bike-Basket

€ 549.-

€ ab199.-

€ 2299.-

699,-

Mitarbeiterjubiläum im St. Elisabeth-Haus Lohne  
Im Rahmen des Elisabeth-Festes am 17. November 2016 wurden die seit 25 bezie-

hungsweise 40 Jahren im St. Elisabeth-Haus Lohne - Altenwohn- und Pflegeheim und So-
zialstation - beschäftigten Mitarbeiterinnen für ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Zudem
wurde zwei Mitarbeiterinnen gedankt, die sich im Laufe des Jahres in den Ruhestand ver-
schiedet haben.  Der Geschäftsführer Thomas Meyer sowie Andreas kl. Bornhorst (Leiter),
gratulierten den Jubilarinnen und dankten für ihre Treue und ihr Engagement. 

Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feierten Elisabeth Fischer, Annette Grave, Mechthild Her-
mes und Sabine Salewski. 40 Jahre im Dienst waren Brigitte Moormann, Maria Semmler
und Hildegard Wessels. Verabschiedet wurden Ludmilla Aumann und Anita Nowack.

V.li.: Ulrich Pelster, Maria Olberding, Angela Macke, Elisabeth Heitmann, Petra
Rabe, Marianne Olberding, Marianne Fricke, Luise Wolking. (Foto: Th. Meyer)

Verabschiedung im St. Franziskus-Hospital
Im Lohner St. Franziskus-Hospital sind sechs langjährige Mitarbeiterin-

nen in den Ruhestand verabschiedet worden. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde dankte Geschäftsführer Ulrich Pelster den Mitarbeiterinnen
für ihr hervorragendes Engagement sowie für ihre Treue zum Kranken-
haus und würdigte ihre Arbeit als eine Tätigkeit mit hohem ethischen und
moralischen Wert.

Die Ruheständler sind Marianne Fricke (Apotheke), Elisabeth Heitmann
(Wäscheausgabe), Angela Macke (Gynäkologische Ambulanz), Maria Ol-
berding und Marianne Olberding (Station 1) und Petra Rabe (Interne Am-
bulanz).

Ehrungen im St. Elisabeth-Haus Lohne. (Foto: Th. Meyer)

Clemens Nordlohne
Sanitär

Heizung

Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg



Seit wann es den traditionellen Handwerkerball in Lohne bereits gibt, konnte in
den Unterlagen der Kolpingfamilie St. Gertrud Lohne nicht mehr genau festgestellt
werden. Der Vorsitzende der Kolpingfamilie, Georg Schwabe, konnte lediglich eine
Notiz aus dem Jahre 1954 in den Unterlagen finden, dass der traditionelle Hand-
werkerball am 28. Januar 1954 im damaligen Saale des Kolpinghauses an der
Lindenstraße stattgefunden hat. Der Eintritt betrug damals 1,- DM.

Nach den Notizen des damaligen Seniors der Kolpingfamilie (später wurde
aus dem Senior - Vorsitzender), Tischlermeister Bernd Schneppe, muss dieser
Ball auf einem Donnerstag stattgefunden haben. 

Ebenso fand ein Handwerkerball am 30. Januar 1957 statt, an einem Mitt-
wochabend.

„Wenn wir heute einen Ball in der Woche organisieren würden, dann würden
uns die Besucher wahrscheinlich für bescheuert halten”, stellte Tischlermei-
ster Andreas Theilen fest. Theilen sieht sich als Bindeglied zwischen den Kol-
pingfamilien und der Lohner Handwerkerschaft. „Ich fände es gut, wenn auch
wieder mehr Handwerker am traditionellen Handwerkerball teilnehmen wür-
den”, so Theilen. 

Der Lohner Handwerkerball wird abwechselnd von den Kolpingfamilien St.
Gertrud und St. Josef organisiert. Nach dem Verkauf des alten Kolpinghauses
an der Lindenstraße hat der Handwerkerball viele Jahre im Hotel Deutsches
Haus bei Saalfeld stattgefunden. Später wurde bei Göttke in Schellohne  gefei-
ert. Leider sind die Besucherzahlen in den letzten Jahren rückläufig. 

„Das erste Mal bin ich 1979 auf dem Handwerkerball im Hause Saalfeld ge-

wesen, unsere damali-
ge Messdienergruppe
ist nach der aktiven
Messdienerzeit ge-
schlossen in die Kol-
pingfamilie St. Gertrud
gewechselt. Aus dieser
Gruppe sind heute noch
viele im Kolping aktiv und
jedes Jahr auch beim
Handwerkerball. Für
mich wäre es ein persön-
licher Verlust, wenn der
Handwerkerball wegen
geringer Beteiligung nicht
mehr zu finanzieren ist
und dann nicht mehr stattfindet”, so der engagierte Tischlermeister.

Alle Lohner die gerne in gepflegter Runde mit geselligen Handwerkern und
Kolpingmitgliedern das Tanzbein schwingen möchten, sind herzlich eingela-
den. Der nächste Handwerkerball findet statt am 21. Januar 2017, ab 19.00
Uhr bei Hoyer, Gingfeld 1.

Tischreservierungen bitte direkt bei Hoyer (Tel. 04442-921700). Karten
gibt es an der Abendkasse (Schüler und Auszubildende haben freien Eintritt). 

Lohner Handwerkerball darf nicht sterben ...!

Lohnes schönster Ball braucht Unterstützung
am 21. Januar 2017, ab 19.00 Uhr bei Hoyer
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Gingfeld 1 · 49393 Lohne · Tel.: 0 44 42/92 17 00
Saal für 30 bis 240 Personen · Clubräume für 15 und 25 Personen

Am 18. Februar 2017 ab 19.00 Uhr Gemeinschafts-Kohlessen.
- Wir bitten um Anmeldung. -

Gaststätte & Saalbetrieb

Hoyer

F r a n z  D e u x    D a c h d e c k e r m e i s t e r

Gm
bH

BEDACHUNGDachdeckerei
Flachdachtechnik
Klempnerei
Errichtung und Sanierung von Dachstühlen

Hirschweg 3  49393 Lohne  Tel. 0 44 42 / 64 81  Fax 0 44 42 / 23 49

Krimpenforter Berg 2 · 49393 Lohne · Tel. 04442/910568
Fax 04442/910569  · www.holzwurm-lohne.de

Andreas Theilen
Möbeltischlerei / Innenausbau

• Exklusiver
Möbelbau

• Hochwertiger
Innenausbau

• Stilmöbel

• Treppenbau
• Küchen
• Zimmertüren
• Haustüren
• Bauelemente

Wir wünschen sch
öne

Stunden auf
 dem

Lohner Handwerkerball!

Wir wünschen sch
öne

Stunden auf
 dem

Lohner Handwerkerball!

Die Vorstandsmitglieder der Volksbank (v.li.): Siegbert Tegenkamp und Gerd
Remmers. (Foto: kl. Schlarmann)

15.000 EURO aus dem VR-Gewinnsparen 
Volksbank Lohne-Mühlen eG
unterstützt 30 Vereine und Gruppen 

Lohne. 30 Vereine und Gruppierungen aus dem Geschäftsbezirk der Volksbank Loh-
ne-Mühlen eG dürfen sich in diesem Jahr über einen finanziellen Zuschuss freuen. Sie
bekommen jeweils 500 Euro aus den Reinerträgen des VR-Gewinnsparens der Volks-
bank Lohne-Mühlen eG. Die begünstigten Vereine und Gruppen, u.a. aus den Bereichen
Sport, Kultur, Erziehung und Bildung, Integration, traditionelles Brauchtum und Hei-
matpflege  werden in den nächsten Tagen von der Volksbank benachrichtigt. Der je-
weilige  Zuschuss gilt als Beitrag zur Unterstützung der Vereinstätigkeit. 

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Erlebnispfad nun doch mit Wasserspielen
Gewünscht hatte es sich die Opposition, Wasserspiele im Hopener Erlebnispfad.

Nun könnte der Wunsch bald in Erfüllung gehen; denn sollte der Erlebnispfad di-
rekt durch das beabsichtigte und bereits genehmigte WC-Gebäude am Waldspiel-
platz auf der Rehwiese verlaufen, dürften die Wasserpülungen eingeplant sein.

Lohner Satireecke
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Jetzt neu bei Auto Meyer GmbH in Lohne 
Die textile Waschstraße 

Ab sofort ist sie geöffnet, die neue textile 80 m lange Waschstraße bei Auto Meyer am
Bergweg in Lohne. Das neue Konzept der Waschstraßen hat gegenüber dem der Portal-
waschanlagen bei Qualität und Komfort das bessere Konzept.

Die neue Anlage der renommierten Firma Christ bei Meyer mit der Bezeichnung
„Evolution” erfüllt nicht nur alle Erwartungen an eine moderne Autowaschanlage,
sondern setzt hinsichtlich Sauberkeit und Schonung des Fahrzeuglackes Maßstäbe. 

Diese Anlage ist die derzeit modernste im Oldenburger Münsterland, mindestens 6
Fahrzeuge können gleichzeitig in der Anlage gereinigt werden. Nach einer Vorreini-
gung durch geschultes Fachpersonal und eines Schaumwalles zur Schmutzanlösung
reinigen textile Lammfellstreifen die Fahrzeuge.  Nach 8 bis 10 Minuten erhält man
ein Reinigungsergebnis, das bezüglich Qualität der Sauberkeit mit gleichzeitiger
Lackschonung keine Wünsche offen lässt. Fahrzeuge mit einer Breite von 2,40 m und
bis zu einer Höhe von 2,05 m können die Waschanlage befahren, wobei während des
Reinigungsprozesses das Fahrzeug auf dem Transportband ständig neu eingemessen
wird, damit die Reinigungswalzen immer mit dem richtigen Druck auf die Fahrzeug-
oberseiten einwirken. Ein Kunststoff-Transportband sorgt dafür, dass es während der
Durchfahrt zu keinerlei Beschädigungen der Felgen kommen kann.  

Durch exakte Dosierung der benötigten Reinigungschemikalien, einem besonders
sparsamen Einsatz von Energie und einer effektiven Wasserrückgewinnung gehört
die neue Anlage in Lohne zu den umweltschonendsten in Deutschland. 

Zur Einführung der neuen Waschstraße gibt es bis zum 24. Dezember besondere
Angebots-„Bonbons”. Die Super-Glanzwäsche mit Unterbodenwäsche und Nano-
wachs-Versiegelung kostet statt 15,50 Euro nur 9,– Euro.

Zu allen Waschprogrammen kann der Kunde eine der 12 Staubsauger-Stationen
kostenlos nutzen; ebenso kostenlos ist eine innovative „Mattenwäsche”. Ein Automat
reinigt für den Kunden sowohl Textil- als auch Gummimatten.  

Geöffnet hat die Anlage von Montag bis Sonnabend von 8.00 bis 18.00 Uhr. Bezahlt
werden können die Wäschen direkt an der Waschanlage oder in der Tankstelle; und
zwar entweder bar oder mit jeglichen Geld-Karten.

Auto Meyer GmbH
Bergweg 41
49393 Lohne
Tel. 0 44 42-9 35 50
Fax 04442-935519

Service Nutzfahrzeuge
Service

Glänzende Aussichten!
Unsere neue textile Waschstraße!

Testen Sie jetzt!

Auto Meyer GmbH
IHR VOLKSWAGEN SERVICEPARTNER

Super-Glanz-Wäsche
Sonderwachs Nano + Unterbodenwäsche
Vorsprühbogen, manuelle Hochdruck-Vorwäsche, Aktivschaum, Konturen
Shampoowäsche, 3-fach Glanztrocknung, Sonderwachs Nano, 
Unterbodenwäsche, Mattenwäscher gratis,
Staubsaugen gratis statt 15,50 € nur 9,00 €

• Reifen-Service
• Inspektionsservice
• Plaketten-Service
• Klimaanlagen-Service
• Glasreparatur-Service
• Ersatzwagen-Service

• Karosserie- und Lack-Service
• Unfall-Spezialist
• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Felta-Tankstelle
• Anhängerverleih
• Waschstraße

www.autoservice-meyer.de



Eigentlich hatte ich mich ja forge-
nommen, euch diesmahl die Wahrheit
zu sahgen. Ersmahl weil ja dem-
nächst wieder Weihnachten is, un
zweitens überhaupt.

Aber das is so ein Proplehm. Das
geht ja schohn inne Biebel los, falls
du dir daran erinnern tust. Da steht der Jesus for
Pillatus un sacht: Dazu bin ich gebohren un inne
Welt gekommen, das ich der Wahrheit Zeugnis
gebe. Jeder, der aus der Wahrheit is, hört auf mei-
ne Stimme. Wodrauf der alte, erfahrene Polliticker
Pillatus blohs lapidahr antworten tut: was is
Wahrheit?

Sieh, was son alter, erfahrener Polliticker is, ob
jetz oder inne Fergangenheit, der hat so oft
schohn die Wahrheit ferschwiegen, ferbogen, fer-
fälscht oder ferdreht, das er selber der Wahrheit
nich mehr traut. Oder sie nich mahl mehr erkennt,
wennse ihn begegnet.

Ich will dich das mahl an ein Beispiel klahrma-
chen: du weis doch, das der Günter Lammers for-
hatt, eine Brücke über eine öffentliche Straße inne
Innenstadt zu bauen. So, nu weiß aber jeder, der
nich grade mitten Klammerbeutel gepudert is, das
das eine ausgemachte Kinderei is, oder anders
ausgedrückt, ein Schildbürgerstreich erster Güte.
Oder noch anders: Lohne braucht diese Brücke so
nötich wie einen Kropf. Un was machen unsere
Pollieticker? Die streiten höchstens noch darum,
op die Brücke nu dreimeterfünzich oder fiermeter-
fünfzich hoch sein soll. Sogahr der Neubauer fon
die Grünen, der sons alles sehr krietisch begleitet,
is für diese Brücke. Was sachst du denn dazu?

Ja, ich weis: Respeckt, Rücksichtnahme, Kun-
kelei, un wer weis op mann den später noch
brauchen kann! Wohin soll das noch führen? Das
führt nirgens hin, sacht mein Wilhelm. Das is
schon lange da! Keine Krähe hackt die andere ein
Auge aus! Keiner wirt zur Rechenschaft gezoh-
gen, wenn so ein dähmlicher Kreisferkehr in we-
nige Jahre dreimahl neu gebaut werden muss. Un
du kanns ja schohn froh sein, das der Günter
Lammers nich zum Islahm übergetreten is. Denn
dann würde er sich oben auf sein Laden ein Min-
narett bauen, un der Lohner Stadtraht würde zu-
stimmen!

Naja, das is jetz fieleich doch ein bischen grob,
aber ein Funken Wahrheit is dran. Oder?

Noch schlimmer, sacht unser Freund Hermann
grade, is das mit die Wölfe. Ich kenne keinen Jä-
ger, sacht Hermann, der nich dafür is, das mann
die Wölfe abschiest, weilse in unsere dicht besie-
delte Landschaft einfach fehl am Platze sint. Aber
haste schohn mahl ne klahre Aussage fon unsere
oberste Jägerfertretung gehört, angefangen bei
die Kreisjägermeister bis hin zu die Landesjäger-
schaft?

Da fragste dir doch, wie das kommt, das in un-
sere freie Gesellschaft fiele Leute so mit ihre Mei-

nung hinterm Berg halten. Das so ein großer Un-
terschied besteht zwischen dem, was hinter „for-
gehaltener Hand” un dem, was öffentlich gesacht
wirt: ich bin dafür, das die Wölfe aus unsere
Landschaft entnommen werden. Was auf deutsch
heist: Schießt sie ab! 

Ich bin aber auch dafür, das entlich was getahn
wird für den Schutz fon Lerchen, Spatzen, Finken,
Kiebitzen, Birkhühnern, Rebhühnern un Fasanen!
Die sint ein Zeichen dafür, op unsere Natur gesunt
is oder for die Hunde geht. Oder for die Wölfe!

Aber in diesem Zusammenhang mus ich dich
eine Geschichte erzählen. Es gibt in Deutschland
einige große Jagdzeitschriften. Un in die größte
un älteste fon diese Zeitschriften wahr ein Artik-
kel abgedruckt fon eine Wissenschaftlerin fonne
Uni Leipzich, die genau untersucht hat, wie sich
die fielen Spritzmittel un Beizen auf die Flanzen
un die dafon abhängigen Tiere auswirken tut. Ich
sach mahl so: nich gut.

Aber das haste freilich schohn selber geahnt.
Aber darum geht es jetz nich. Ich will auf was an-
deres hinaus: Was glaubs du wohl, wie die Leser
fon diese Jagdzeitschrift auf diesen Artickel rea-
giert ham? Na, was meinste? Ich will es dich sah-
gen: Fiele fon die Abonennten, jedenfalls so weit
sie aus das bäuerliche Umfeld stammen, haben
ihr Abonnement gekündicht. Punkt!

Un was bedeutet das? Das bedeutet, das diese
Zeitschrift sich in Zukunft hüten wirt, die Wahrheit
zu sahgen. Denn es is wie im Altertuhm: nich der,
der was böses tut, is der Schuldige, sondern der,
der die Nachricht überbringen tut. Früher hamse
die Überbringer fon schlechte Nachrichten ge-
köpft. Heute tunse Zeitschriften abbestellen oder
tun nich mehr inserieren. Is das ein Angriff auf die
Pressefreiheit? Im Prinziep nich, inne Praxis
schohn!

Aber mahl gans was anderes: Da bewirbt sich
ein „Lohner Junge” um den Posten im Bundes-
tach, den der Holzenkamp hinterlassen hat. (Ja
ich weis, er bewirbt sich bloß um die Kandidatur.
Aber wenner aufgestellt wirt, wirt er auch ge-
wählt. Das is so sicher wie das Amen inne Kirche.)

Fon Beruf isser Wirtschaftsanwalt. Un um wen
will er sich kümmern, wenn er gewählt wirt? Um
mittelständliche Unternehmer un um die Land-
wirte. Schön.

Nu hätte er ja auch sahgen können: ich will da-
für sorgen, das in Südoldenburg Luft, Wasser un
Boden wieder in ein gesunden, natürlichen Zu-
stand kommen! Hat er aber nich. Oder er hätte
sahgen können: ich will dafür sorgen, das im

Kreis Vechta un Cloppenburg die
Sklavenhaltung abgeschafft werden.
Hatter aber auch nich.

Das must du so sehen, sacht unser
Freund Hermann: der Junge is clever.
Er will aufgestellt werden. Un was
sint das für Leute, die inne Partei das

sahgen haben? Richtich, forwiegend Unterneh-
mer un Landwirte. Also sacht er: Für euch will ich
was tun. Also stellt mich auf! Hättes du doch auch
gemacht, oder?

Merkst du was? Du must inne Zeitung auch das
lesen, was da gahrnich steht! Sons komms du nie
dahinter, was läuft.

Un wenne jetz frachst: was hat das alles mit
Weihnachten zu tun, dann sahge ich dich: genau-
sofiel wie der Weihnachtsmarkt mit Glühwein un
Bratwurst, wie „leise rieselt der Schnee” un der
Tannebaum. Nähmlich gahr nix.

Un so wünsche ich euch eine schöne Dezem-
berparty (früher auch Weihnachtszeit genannt) un
bin mit die besten Wünsche bis zum nächsten
Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-Stu-
dio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Buchhandlung Rießelmann, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Elektro Wieferich, Toyota Wilkens
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Der neu errichtete Wohnpark „Alte Weberei” an der
Langen Straße mitten in Dinklage ist eine Bereiche-
rung für die Stadt - und die Bewohner der Anlage füh-
len sich pudelwohl. Einer von ihnen ist Dieter Schiffer.
Das Dinklager Urgestein ist ein ehemaliger Mitarbei-
ter der Weberei in Dinklage. Diese befand sich seiner-
zeit auf dem Areal, wo nun der Wohnpark entstanden
ist. Somit kehrte Dieter Schiffer auf ihm bekanntes
Terrain zurück. Der Ur-Dinklager fühlt sich sehr wohl
in der Wohnung im Wohnpark „Alte Weberei”. Er hat
die schwere Entscheidung, seine Wohnung aufzuge-
ben, nicht bereut. Ganz im Gegenteil: „Ich hätte es
schon viel früher machen sollen”, erklärt der sympa-
thische Senior. Besonders freut Dieter Schiffer sich
darüber, dass er jetzt wieder den Kontakt zu seinen al-
ten Bekannten pflegt. Und laut seinem Hausarzt ha-
ben sich die Vitalwerte des Ur-Dinklagers deutlich ver-
bessert, seit er im Wohnpark „Alte Weberei” lebt.

Auch den täglichen Schnack mit den Mitarbeitern
der Sozialstation, Hausmeister und Nachbarn
schätzt Dieter Schiffer sehr. Er ist rundum glücklich
und zufrieden im Wohnpark und freut sich darauf,
seinen Lebensabend in netter und vertrauter Umge-
bung unbeschwert genießen zu können.

Die Möglichkeit, die Leistungen der Sozialstation in
Anspruch zu nehmen, bietet ihm zusätzliche Sicherheit.
Über die Sozialstation im Haus steht den Bewohnern
des Wohnparks - auf  Wunsch bzw. bei Bedarf - ein um-
fangreiches Versorgungsangebot als Wahlleistungen
zur Verfügung. Dazu gehören ambulante Pflegeleistun-
gen ebenso wie hauswirtschaftliche Dienstleistungen
und Betreuungsleistungen. Für ältere Menschen oder
auch jüngere Menschen mit Pflegebedarf ist diese Kon-
stellation optimal: Wenn Hilfe benötigt wird, ist die
Dinklager Sozialstation „St. Anna” gleich vor Ort. 

„Sämtlichen Bewohnerinnen und Bewohnern bie-
ten wir umfangreiche Versorgungsleistungen an”,
sagt Jens Mähs, Leiter der Sozialstation. Dazu ge-
hört die ambulante Kranken- und Altenpflege, von
der Grundpflege bis zur Durchführung von Verord-
nungen des Hausarztes wie Wundverbände, Insulin-
injektionen, Medikamentengabe und so weiter. Die
Pflegekräfte sind examiniert oder ausgebildete Pfle-
geassistenten. Je nach Art der Behandlung werden
viele der Leistungen über die Krankenkassen oder
bei vorhandener Pflegestufe von der Pflegekasse fi-
nanziert. „Zu unserem Service gehört auch eine

kostenlose Pflegeberatung”, betont Mähs. Pflege-
kräfte sind ständig im Haus präsent.

24 barrierefreie Wohnungen mitten in Dinklage, spe-
ziell für ältere Menschen und für Menschen mit Pflege-
bedarf, bietet der Wohnpark „Alte Weberei”. Die Woh-
nungen befinden sich nahe dem Stadtzentrum, so dass
alle wichtigen Einrichtungen wie Kirche, Ärztehaus,
Friedhof, Bank und Einkaufsmöglichkeiten maximal
400 Meter entfernt sind. Alle Wohnungen sind mit einer
Küche ausgestattet und verfügen über einen barriere-
freien Balkon oder Terrasse. Der Fahrstuhl im Haus ge-
währleistet den barrierefreien Zugang zu allen Etagen.

Im Erdgeschoss befindet sich ein Gemeinschafts-
raum mit integrierter Teeküche und Terrasse, der
von allen Bewohnern und anderen Interessenten ge-
nutzt werden kann. Zwei behindertengerechte WCs
befinden sich direkt nebenan. Im Gemeinschafts-
raum werden demnächst Veranstaltungen stattfin-
den. Auch ist ein wöchentlicher Kaffeeklatsch mit
Bewohnern und Besuchern aus dem Bekannten-
kreis oder der Nachbarschaft vorgesehen.

Zur Wohnanlage gehört auch eine Grünanlage mit
einer großzügigen Terrasse mit schönen Sitzplätzen,
die von den Hausbewohnern genutzt werden kön-
nen. Unterstellplätze für Fahrräder und Carports für
Autos sind ebenfalls für alle Bewohner vorhanden. 

Eine 56 Quadratmeter große Wohnung, beste-
hend aus zwei Zimmern, im Wohnpark ist zum Bei-
spiel für die Kaltmiete 479 Euro zuzüglich Neben-
kosten zu haben. Ausstattung: hochwertiger
Bodenbelag in Holzoptik, barrierefreies Duschbad,
Fußbodenerwärmung und Handtuchheizkörper im
Bad, Einbauküche, großzügiger Balkon barrierefrei
zum Wohnzimmer, großer, separater Abstellraum
direkt an der Wohnung, bodentiefes, barrierefreies
Fenster zum Balkon, bereits installierte LED-De-
ckenstrahler für gute Beleuchtung in der Küche und
im Bereich Wohn- und Schlafzimmerschrank, Ein-
bauküche inklusive Geräte/Geschirrspüler, Notruf-
einrichtung vorbereitet, Betreuung kann nach Be-
darf in Anspruch genommen werden.

Im Wohnpark „Alte Weberei” lässt es sich prima
leben: Das kann Dieter Schiffer mit Nachdruck
bestätigen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an Jens Mähs 04443/961930 oder an Frau
Theilmann 04443/5048705. Text: Heinrich Klöker

Anzeige

Wohnpark „Alte Weberei” in Dinklage
Der Ur-Dinklager Dieter Schiffer fühlt sich dort pudelwohl 

Dieter Schiffer

Betreuung durch die Sozialstation St. Anna.

Wohnpark „Alte Weberei” in Dinklage. (Fotos: Klöker)



AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

24.11.-23.12.2016 - Lohner Weihnachtsmarkt
- täglich ab 11.00 Uhr/Eisbahn täglich ab 14.00
Uhr - Lohner Weihnachtszauber mit überdachter
Eisbahn - Innenstadt - Stadt Lohne

08.12.2016, 17.00 Uhr - Adventliche Zusam-
menkunft mit der Senioren Union - Stratmann
Zur Mühle, Brandstraße 94 - Senioren Union

11.12.2016, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachtsbä-
ckerei im Museum und Lichterfahrt durch Lohne -
Mit Clemens Willenbrink - Industrie Museum Lohne

17.12.2016, 14.00 Uhr - Weihnachtswanderung
mit der Kolpingfamilie - Treffpunkt: Adolf-Kol-
ping-Haus - Kolpingfamilie St. Gertrud

18.12.2016, 15.00 Uhr - Adventsfeier der KAB -
Adolf-Kolping-Haus - Kath. Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB)

18.12.2016, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachtsbä-
ckerei und Musik im Museum - Mit Clemens Wil-
lenbrink, ab 17.00 Uhr kleines Konzert mit Platt-
deutschen Weihnachtsliedern auch zum Mitsingen
mit dem Brägeler Liederkreis Sing am Tau  - Indu-
strie Museum Lohne

19.12.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

23.12.2016, 18.00 Uhr - Weihnachtssingen
„Sportler gegen Hunger” - Weihnachtssingen für
den guten Zweck auf dem Marktplatz - Marktplatz
vor dem Haus Uptmoor - Magic Laiens Lohne

25.12.2016, 09.00 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit der Kantorei St. Josef - Kirche St. Josef

25.12.2016, 10.00 Uhr - Festhochamt zu Weih-

nachten mit der Chorgemeinschaft St. Gertrud -
Kirche St. Gertrud

26.12.2016, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne am 2. Weihnachtstag - Aussichts-
turm, Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

26.12.2016, 15.00 Uhr - Führung durch die
Krippenausstellung - Mit dem Sammler Hubert
Drews - Industrie Museum Lohne

27.12.2016, 14.30 Uhr - Jahresabschlusswan-
derung der Wandergruppe mit gemütl. Beisam-
mensein - Heimatverein Lohne e.V.

28.12.2016, 18.30 Uhr - Rosenkranzgebet der
Kolpingfamilie - St. Elisabeth-Haus - Kolpingfa-
milie St. Gertrud

02.01.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

03.01.2017, 14.30 Uhr - Jahreseröffnungswan-
derung rund um den Aussichtsturm - Treff-
punkt: Schützenplatz - Heimatverein Lohne e.V.

07.01.2016, 19.30 Uhr - 13. Lohner Sportgala -
Tennishalle Steinfelder Straße - TuS Blau-Weiß Lohne

08.01.2017, 14.00 - 16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Steinfel-
der Straße - Heimatverein Lohne e.V.

08.01.2017, 15.00 - Führung durch die Krippen-
ausstellung - Mit dem Sammler Hubert Drews -
Industrie Museum Lohne

08.01.2017, 15.00 - 17.00 Uhr - Weihnachtli-
cher Nachmittag im Jugendtreff - Bakumer
Straße 2 - Runder Tisch für Integration und Völker-
verständigung

08.01.2017 - Kunstfahrt zum Augusteum in Ol-
denburg - Besuch der Ausstellung: „Die Welt in
diesen rauschenden Farben” - Freundeskreis Lu-
zie Uptmoor e.V.

09.01.2017, 19.30 Uhr - Gesprächsabend der
Kolpingfamilie - Adolf-Kolping-Haus - Kolpingfa-
milie St. Gertrud

14.01.2017, 14.00 Uhr - Krippenfahrt mit der
Kolpingfamilie - Treffpunkt: Adolf-Kolping-Haus -
Kolpingfamilie St. Gertrud

15.01.2017, 17.00 Uhr - 16. Neujahrskonzert der
Stadt Lohne - Philharmonie Südwestfalen, Landes-
orchester Nordrhein-Westfalen - Jeannette Werne-
cke, Sopran - Leitung: Chefdirigent Charles Olivieri-
Munroe -  Aula Gymansium Lohne - Stadt Lohne

16.01.2017, 20.00 Uhr - Ich bin wie ihr, ich liebe
Äpfel - Satirische Komödie von Theresia Walser -
Aula Gymansium Lohne - Theaterring Lohne e.V.

16.01.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

17.+18.01.2017, 19.30 Uhr - Lesung und Drei-
Gänge-Menü mit Melanie Raabe - Melanie Raa-
be liest aus ihrem Thriller „Die Wahrheit” - Re-
staurant Café Finkemeyer im Golfclub Gut
Brettberg - Büchergalerie Lohne

20.01.2017, 14.00 Uhr - Industrie-Erlebnis-Welt
Lohne - Besichtigung der neuen Logistikhalle
Dettmer - Treffpunkt: neue Halle Dettmer - Indu-
strie Museum Lohne

21.01.2017, 19.00 Uhr - Handwerkerball - Saal
Hoyer - Kolpingfamilie St. Gertrud

Der nächste
erscheint am

25. Januar 2017
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

18. Januar 2017

Zuverlässige Austräger/innen

für Mühlen gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal

im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?
Bitte melden unter
Tel. 0 44 42/68 54

Brinkstraße 52
kontakt@novaprint-online.de

Während der Mitglieder-
versammlung überreichten
die Kolpinger von St. Ger-
trud ihrem Präses Kaplan
Boby Jose eine Spende in
Höhe von 1.000,- €. Dieser
Betrag geht an ein Haus für
geistig behinderte und autis-
tische Menschen in Karu-
nya Bhavan, welches im
Rahmen der Gemeindefahrt
von St. Gertrud besucht
wird. Inzwischen ist aus
Karunya Bhavan eine Spen-
denquittung eingetroffen.

Außerdem wurde der Pos-
ten des stellvertretenden Vorsitzenden nach einjähriger Pause wieder be-
setzt. Gewählt wurde hierfür einstimmig Andreas Theilen.

Übergabe einer Spende an Präses Boby Jose

Spendenübergabe durch Georg Schwabe an den Präses Kaplan Boby Jose. 
(Foto: Kolping/Schwabe)



 

UNSERE TAGESZULASSUNGEN UND  
VORFÜHRWAGEN-SCHNÄPPCHEN MIT TOP-PREISVORTEILEN.

                                                                     

Aygo X-Play-touch, 1,0 l
5-türig, TZ 01/2016, 10 km gel., 51 kW/69 PS,
pianosaweiß, Klima, ZV m. FB, Abs, ESP, Alu, Nebel,
Rückfahrkamera

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 10.890,– €

Yaris 1,0 l Cool
TZ 08/2016, 5-türig, 51 kW/69 PS,
schneeweiß, Klima, ZV m. FB, ABS,
ESP, CD, MP3, el. FH       

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 11.890,– €

Auris Turbo-Comfort, 1,2 l
85 kW/116 PS, TZ 08/2016, 5-türig, denimblau,
Klimaautomatik, ZV, m. FB, Sitzheizung,
Rückfahrkamera, Tempomat, Alu   

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 18.900,– €

Auris Touring Sport 1,2 l
Design Edition, EZ 01/2016, 85 kW/116 PS, titansilber,
Klimaautomatik, ZV m. FB, Alu, Sitzheizung,
Rückfahrkamera, Colorglas

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 18.900,– €

Toyota RAV 4 D4D, 2,2 l
Automatic Executive, 110 kW/150 PS, EZ 03/2016,
15.000 km gel., DPF, Navi, Xenon, Vollleder,
el. Sitze, Tempomat, metallic 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 31.790,– €

Auris Hybrid Executive, 1,8 l
99kW/136 PS, EZ l7/2015, Klimaautomatik,
schneeweiß, Navi, Alu, Tempomat, Sitzheizung,
Parksystem  

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 20.890,– €

Corolla Limousine 1,6 l
Edition plus, 97 kW/132 PS, EZ 09/2016, schwarz -
metallic, Klimaautomatik, Alu, LED-Scheinwerfer,
Sitzheizung, Tempomat, Parksystem

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 22.890,– €

Avensis Touring-Sport 1,8 l
108 kW/147 PS, EZ 03/2016, 6.000 km gel., Novaweiß,
Navi, Panorama-Dach, LED-Scheinwerfer,
Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 23.890,– €

Proace Kasten lang, L2A3
EZ 03/2015, 94 kW/128 PS, 7.000 km gel.,
silbermetallic, DPF, Navi, Klima, Alu, 
Trennwand, Heckflügel

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 24.900,– €

UVP = Unverbindliche Preisempfehlung zzgl. Überführungskosten. Alle Hauspreise inklusive Überführungskosten.
Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS



STUHL, Bezug Stoff dunkelblau
oder Kunstleder cognac, 100%
Polyester, Gestell Eiche massiv
geölt, B/H/T ca. 58/84/58 cm

SOFABANK, Bezug Sitz und Rücken Kunstleder
cognac, 100% Polyester, Gestell Eiche massiv
geölt, B/H/T ca. 159/86/56 cm

ECKGARNITUR, Bezug grau, 100% Polypropylen, Füße silberfarbig lackiert,
mit elektrischer Sitztiefenverstellung von 80-100 cm im 2-Sitzer, Schenkelmaß
ca. 300x225 cm, Liegefläche ca. 125x240 cm, inkl. 9 graue Kissen 168304 013 000 200

M444306 261 128 4477

alles
abholpreise

SCHAFFELL, versch.
Farben, ca. 60x85 cm
M483558 019 128 9048

39.95
AB

BEISTELLTISCH,
Teakholz, Gestell Eisen,
B/H/T ca. 55/50/55 cm
334096 010 000 200

79.95

ESSTISCH,
Eiche massiv geölt 
B/H/T ca. 180/75/90 cm

279-.

Falkenrotter Straße 179 · 49377 Vechta · Tel. 04441/909-0 · www.nemann.de
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